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Die Symbolik oder Bilderwelt der Elemente kann auch im Rahmen der Teamentwicklung inspirierende
Anregungen bieten. Menschen bestimmen den Erfolg von Organisationen, Menschen bestimmen, ob Te a m s
effektiv und effizient arbeiten. Die Zu sammensetzung von Teams entscheidet oft über Erfolg und Misserf o l g .
Teamentwicklung nach den vier Elementen unterstützt die Auswahl und Entwicklung von Team- Mita r b e i t e r I n-
nen. Um erfolgreiche Teamarbeit zu garantieren, ist ein Team daher von der Zu sammensetzung her sorgfältig
zu planen, um es effektiv zu machen. Diesem Thema in der ersten Phase der Teamentwicklung mehr Raum und

Zeit zu geben, kann viele Schwierigkeiten und Konflikte in der Folge ausräumen und bildet zusa m m e n
mit einer klare definierten Teammission DIE Basis für eine erfolgreiche Zu sammenarbeit. Teams sollen
die richtige Mischung aus: Fachlicher und funktionaler Sachkenntnis, problemlösenden und ents c h e i-
dungsfindenden Fähigkeiten und zwischenmenschliche Fähigkeiten aufweisen. Wesentlich ist nicht nur
auf  sich gegenseitig ergänzenden Fähigkeiten wie Wissenspotenzial, Erfahrung, Kompetenz und
Engagement zu schauen, sondern auf das Wesen der einzelnen Persönlichkeiten. 

Ein erf o l g r e i c h es selbstverantwort l i c h es Team braucht verschiedene Typen und zwar Fe u e r,
Luft, Wasser und Erde-Typen. Fe u e r -Typen motivieren, treffen gerne Entscheidungen, betreten gerne
nach pioneerart neues Terrain und l ieben das Troubel-Shooting. Lu f t -Typen bringen Ideen ein, lieben
es zu diskutieren, sind kreativ und flatterhaft . Wa s s e r -Typen haben ein gutes Händchen für das Ges ta l-
ten von Pr o z essen, haben eine hohe Menschorientierung, können gut zuhören und fungieren oft als
Mediator oder Coach. Und um alles detai lgenau zu strukturieren und zu organisieren, sowie gewis-
senhaft Aufgaben zu Ende zu führen, braucht es Erde-Typen. Gründerteams, Abteilungen, Pr o j e k t t e a m s
brauchen einen guten Mix an Menschen die sowohl extrovert i e rt als auch nach innenorientiert, sa c h-
lich an Zielen und Aufgaben als auch mitmenschlich orientiert sind. Um Dinge zu init iieren und zu

Ende zu führen braucht man Feuer (Pioneer, Motivator, Krisenmanager), Luft (Ko m m u n i k a t o r, Innovator,
Changemanager), Wasser (Moderator, Ko o p e r a t o r, Coach) und Erde (Planer, Stratege, Organisator). 

Kr e a t i v i tät und Effektivität im Team entsteht nicht nur durch verschiedene Fähigkeiten, sondern ver-
schiedene Denk- und Verhaltensmuster die sich wirkungsvoll  ergänzen. Aufgrund der Wesensunterschiede der
Te a m m i t g l i e d e r, die einerseits den Erfolg stark beeinflussen, jedoch andererseits aufgrund unterschiedlicher
Kommunikations-, Verhaltens-, Wahrnehmungsmuster natürlich auch konfliktträchtig sein können, bedarf es
bei Te a m z u sammensetzung oder bei einer Te a m s tatuserhebung der Schaffung von We rtschätzung für andere
Weltbilder und Ve r s tändnis für die Bedeutung und Genial ität von Unterschiedlichkeiten. 

Im Rahmen von Tes t v e r fahren(wie etwa dem test4groups) besteht die Möglichkeit ein potentielles oder
b es t e h e n d es Team auf seine Elementeanteile zu überprüfen. „Sind wir rund? Sind wir ganz?“ Ist hier quasi die
Frage. In der Beratungspraxis konnte schon oft fes t g estellt  werden, wie etwa bei Sanierungen, dass das Fe h l e n
e i n es oder mehrerer Elemente für Mißerfolge verantwortlich sein können. 

Ein Beispiel : Ein im Sanierungsstadium befindlicher Kleinbetrieb mit einem innovativen Holzprodukt
konnte trotz weltweiter Einzigartigkeit des Pr o d u k t es nie am Markt Fuß fassen. Zahlreiche externe Bera-
tungsversuche schlugen fehl. Eine Analyse ergab, dass der Schwerpunkt der Organisationsmitglieder im Be-
reich Erde, Wasser (technisch hoher Level , Materialentwicklung top), aber niemand oder nur ein geringes Seg-
ment für Feuer und Luft besetzt war. Aussenorientierung, Marketing, Akquisa, Ideen zur Vernetzung waren
nicht gegeben. Die Innenorientierung l ies Produkt und Pr o z esse immer besser werden, nach aussen wurde das
ganze zuwenig getragen. Erde, Wasser Typen haben auch nicht so die Freude an der Akquisa, also kein Wu n-
d e r,  dass man die Zeit lieber in der Forschung und Produktion verbrachte. Es nutzt in solchen Fällen nicht dem
Unternehmen ein Marketingkonzept zu machen. Die Wahrscheinlichkeit, dass es nicht umgesetzt wird ist groß,
weil es an einem Fe u e r /Luft Promotor fehlt , der im besondern die Umsetzung forciert . Das Einsetzen eines

Fe u e r, Wa s s e r, Luft und Erde – in diesen vier Elementen unterschied man in alter Zeit nicht nur die

gesamte Schöpfung, sondern auch die verschiedenen Grundchara k t e re von Menschen. Die Symbolik oder

B i l d e r welt der Elemente kann auch im Rahmen der Teamentwicklung inspirierende Anregungen bieten.

C a rola Pa yer setzt diese Methode erfo l g reich in der Personalentwicklung ein. In diesem Beitrag erfa h re n

Sie in Kürze, wo rauf es bei der Teamentwicklung nach den vier Elementen ankommt.
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ERFOLG IM MANA GEMENT IST NICHT NUR EINE

S A CHE DER FA CHL ICHEN QUAL IFIKAT ION, 

SONDERN AUCH EINE FRA GE 

DER PERSÖNL ICHKEI T

Managers auf Zeit mit Lu f t /Fe u e r - Q u a l i täten bewirkte in diesem Fall zum Beispiel große Veränderungen. Sy-
nergie in einem Unternehmen, einer Abteilung, entsteht dadurch, dass die individuellen Fähigkeiten und
R essourcen der Mitarbeiter vernetzt und optimal harmonisiert werden können. Es geht um die Stärkung von
Talenten und die Weiterentwicklung von Fähigkeiten, und die Nutzung von wesensbezogenen Stärken. 

Eine Analyse nach den vier Elementen kann viele Erkenntnisse und Aha-Effekte für Teammitglieder be-
wirken, was ihre eigene Ar t zu arbeiten, zu denken und zu entscheiden betrifft, aber auch warum Ko n f l i k t e
auftreten und warum bestimmte Pr o z esse im Team so laufen, wie sie laufen. Erfolgreiche Unternehmensgrün-
dungen sind oft das Res u l tat eines optimalen Gründerteams. Gut funktionierende Abteilungen sind oft das Re-
s u l tat einer optimalen Gruppen/Te a m z u sammensetzung. Funktionierende Projekte sind oft das Res u l tat einer
optimalen Zu sammensetzung des Projektteams. Der richtige Mann/die richtige Frau im richtigen Team, also
eine gute Mischung aus Fe u e r, Erde, Wa s s e r, Luft . 
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